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Fdihriâl

PtrUh, Ok: ßokhih wrj SäaU!

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Manchmal verstehe ich die Welt nicht mehr: Da ist eine Pflanze

unglaublich nahrhaft, ein Eiweisslieferant erster Güte und zudem

überaus wertvoll für die Bodenfruchtbarkeit - und doch gilt sie

eines Tages als minderwertig und landet, so sie überhaupt noch

angebaut wird, im Futtertrog der Schweine. Bis Edelköche und

Urban-Gardening-Aktivistinnen ein, zwei, drei Generationen

später auf der Jagd nach neuem Superfood das Gewächs

wiederentdecken - tatatataa, die gute alte Saubohne ist wieder
da! Bei unseren südlichen Nachbarn, offenbar etwas vernünftiger
als wir in der Schweiz und in Deutschland (respektive volkswirtschaftlich

weniger begütert), stand und steht die dralle Bohne

(die keine ist, sondern eine Wicke) traditionell seit jeher auf der

Speisekarte und war nie «out». In Apulien genoss ich Anfang der

1990er-Jahre erstmals ein Püree daraus, serviert mit wildem
Chicorée - hmmm!
So ähnlich wie mit den Bohnen läuft es in vielen Bereichen

unseres ach so modernen Lebens. Da nehme ich mich nicht aus:

Hätten Sie mich im Alter zwischen 20 und 30 nach Kneipp-

Anwendungen befragt, hätte ich vermutlich die Augen verrollt -
so was Altmodisches! Aus gereifter Sicht kann ich nur milde

lächeln und vor Sebastian Kneipp, im Mai 200 Jahre alt, den Hut

ziehen. Kalte Güsse und Barfusslaufen sind heute so wirksam

wie ehedem. Als ich vergangenes Frühjahr aufgrund eines

Unfalls für eine Weile zu ungewollter Bettruhe gezwungen war
und mich kaum rühren konnte, erinnerte ich mich der Kneipp-
schen Bürstenmassage. Die brachte ich allmorgendlich auch im

Liegen zustande. Und was soll ich sagen: Die daraus resultierende

Vitalisierung war so beglückend!
Ich bin überzeugt: Es lohnt sich immer, auf einen bewährten

Erfahrungsschatz zu vertrauen.
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Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch
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